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His'? l2s. Kamstag den ls. G e t s b e r 1833.

SlUbermHl. Mrlambaruttgen.
Z. !/zo5. (2) sir. ^14 »4.

E i r c u l a r e
des f. k. i l l p r i f c h e n G u b e r n i u w s . —
Der §. 20 des agerhöchsten Tabackpsttntes
vom Fahre 1784 / über die Frage: wer als
GränzdeVichner ju betrachten ftp? wirb er-
lsulert. — Ueder hie vorgekommene Frage:
wcr nach dem §. 20 hcs ggcrhöchsten Tabackpa-
rentes v^m I«hre ^784 , als Granjbewohner
zu betrachten ftp? hat die hohe Hofkammer
laut herabgclangien hohen Decretes vom ic».
September l. ) . , Zahl I6067 , zur Erläute-
rung dlejes Psragrsphes zu bestimmen befun«-
den, daß /ein Indwlduen, welche innerhalb
d^5 Bcrnches einer Stunde oder einer Halden
deutschen Vlelle von der Gränze entfernt woh'
nen, eis Gränzbewohner zu behandeln ftlen.
— D'.etts w«rd hum«: zur alZgemclnen Kennt«
mß gebracht, -^ Llllbach am 28. Eeplem-

Joseph Lawlllo Freiherr v. Schmidburg,
Landes 3 Gouo«kmm'.

E a r l G^sf zu W e l s p ? r Z , R a z t i n a u
und P r l m ö r , k. k. Hrfcsly.

F r a n z Ritter v« J a co m i n i /
k° k, Gubernial-Secretar, als Referent,

C o n c u r s ß V e r l a u t b a r u n g
f ü r d! t bei dem k. k. k ü s t e n l ä n b l ,
schsn P r o v l n z l s l e Z a h l a m t e er le-
d i g t e A mts sch re ib er s « S t e l l e . »—
Für die beim küstcnländischen DrovlNjlül^Zahl-
amte erledigte zwette Amteschrtchersftelle, mit
welcher ein Gehalt jährlicher Zoo st. verbun-
den ist, wlrd hlemit der öffentliche Concurs mit
Festsetzung des Termins bis 26. October 18ZZ,
bekannt gemacht. — Die Glsuchfteller haben
such wenigücns mit Gymnasial« Eludlen, mit
Stgatsrechnungs, Wlssenschaft, m:t der Prü-
fung bei einem k. k, Camera! 5 Zahlamte aus
d^m Kgffcfachk/ m»t einer Eaullons-Fählgs
ten bls 2000 st. M . M . , mit der Kenlltmß
der dlutlchen und italiemfchen Vprache, und

mit untadelhaften kebenswandel auszuweisen,
zugleich aber ihr<n Geburlsort, Alter und
Stand , dle bisher gtlcisseten D»enste, und
daß sie mit kemem der hlerortlgen Zahlamts
Beamten verwandt sind, darzuthun, chse ge-
hörig belegten Gesuche aber bei dieser Landes»
stelle einzureichen. -^ Vom k. k. küstenlandi-
schen Gubernzum. Inest am 10. GeptkM?
ber iLZZ.

F r a n z M ichae l O g r i ß n i g g ,
GuberntsllDecretar.

Ureisamtliche Verlautbarungen.
Z. i ^ o I . (Z) Nr , 12Z21.

E u r r e n d e,
des k, f. K rezsamtes Laiback. — Ver«
emlgunF des Bezirkes Bonnegg mlt jenem der
Umgebung Laibacks. — Das hohe k, k. Lan»
dergubcrmum hat wlt Decret vom 24. v. M.^
Z. 21409, den Bezirk Gonnegg mtt jenem der
Umgebung Laibachs vow 1. November d. I .
angefangen, zu vereinigen befunden, daher
alle in dem hishengln Beznke Sonmgg gele-
genen Dcminnn und Insassen vsm 2. Novem,
bei. d« I , angefangen, an das für den Bezirk
Umgebung kachgche bcstehtnde provisorische lan^
dtsfürfillche Beznke^ommlssar,at, welches set«
nen Nwtssitz lm deutschen Hause zu Lalbach
HZt, gewiesen werben, — Laibach am 2. Dc-
tober Z633. ,

Ktsvt- unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. läoz. (Z) Nr . 65.y5.

Von dem k. k. Stüdt - und ?andrechte in
Krain wird ammt bekanut gemacht: Es sei
über das Gesuch des Dr. Mathias Burger,
Curators des abwesenden und unbekannt wo
befindlichen Joseph Weinhart, in die Ausfer-
tigung der Amortisations-Edicte, rückfichtlich
des Eommisswnsl Receplsses, <36«. 2H. August
lö26/ Zahl 968/ über dle drei Darleihens-
scheme Nr . I 0 7 , pr. 3o fi., N r . i l pr, 5 fi°
und Nr . :äb)^67 pr. 25 fi./ zum Behufe der
Erhebung der Hofkammer-Obligatien pr. 56 fi.
Zg kr./ Zahl goö/ gewilligtt worden. Es
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haben demnach alle Jene, welche auf gedach«
tes Commissions,Recemsse, aus was uumer für
emem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu kön-
nenvermeinen, selbe binnen der geschlichen Fnst
von einem Jahre, sechs Wochen und drei Ta-
gen / Vor diesem k. k. Stadt» und Landrechte
so gewiß anzumelden und anhängig zu machen,
als im Wwngcn auf wctteres Anlangen des
heutigen Bittstellers, Dr. Mathias Burger,
das obgedachte Commissions-Receplsse nach Ver-
lauf dieser gesetzlichen Frist für getödttt, kraft-
und wirkungslos erklärt wkrden wird.

Laibach den 2^. September l833.
,„«»>,,,«,> „,„, .„,„„„»,„„„,, , » .,»1 !, >> " " ' ' ^ 1

Z. 1397. (2) Nr . 6^3g.
Won dem k. k. Stadt« und Landrech:? m

Krain wud bekannt gemacht: Cs ftz von d°.e-
sem Gerichte auf Ansuchen der Frau IoßannZ
b. Höffern und PaulinZ Iabornlg < beide vä-
terlich D '̂. Burger'sche Erbmnen, wider Joseph
Schurbi, Ersteher des Glnes Llchrenegg, we-
gen nlcht erfüllter L!cttÄt:onßd?dnign^sst im
Sinne des §. 333. G. O. m d̂ e öffentliche
Verengerung des gedachten, auf 20210 fi.
57 1)2 kr,/ geschätzten Gutes auf Gefahr und
Kosten des Joseph Bchurb! gew^get, und h-.c-
zu die Tagsatzung auf den 9. December l. I .
um za Uhr Vormittags vor dttfem k. k. Gtadt«
und Landrechte nnt dem B?»saye bestimmt wor-
den, daß die!e Realttat allenfalls auch unter
dem Schätzungsbelrsge hmtanZegeben werden
wird. Wo übrigens den Kauflustigen f rn steht,
Vie dießfäüigen Ltcltationshedlngnzffe, w;e auch
d«e Schätzung in der dleßlandrechUichen Regi»
ftratur zu-den, gewöhnlichen Amcsstunden, edsr
bei den Crecutionsführerinnen, ros^sQNvI
deren Vertreter Oi-. Burger emzusehen, un^.
Abschriften davon zu verlangen.

LaivIch den ! o . September i833.

Aemtliche V'erlamÄH' .^
Z' 1I90. (Z) »ä ^/ir. 2!9.

K u n d,m a ch u n g.
Nachdem die wohllöbliche k. k. illyrische

CamzvHl-Gefallen-Verwaltung den für die am
2 ^ / 0 . M . ausgebotene Amtskallesche erreichter^
Anbot, wegen emcs nachträglich emgelegtcn
gül^sti^crl^ D^crts nicht zu genehmigen/ ftnZ
dern c;:^ neuerliche d;eßfällige Licttarlon anzuZ
crdlien ocf.ülden hat^ so w:rd diese neuerliche
Ncllation der besagten Amtskallcsche samnn Zu-
c ^> :̂ >im 16. l. M . October, um 10 Uhr Vor-

.- del dem gefertigten Oeconomate an:
' .^ . . .^atze, Haus-Nr. 297/ abgehalten wer--
"e:'<; wozu dle Kaustustigen hi,ermn eingeladen
vvero?^. — K: K. iUpr. Camcral-Gefailm-
Verwaltung'5'Oceonomsst. Laiwch sm 4. Ocw?
der iL22.

Z. iäo7- (2) N r . 7y3.
S t r a s s e n ' L i c i t a t i o n s - W e r l s u t b a s

r u n g .
Zu Folge löblichen k.k. Landesbau-Di?«»

tions'Verotdnung vom 4. d. M . , N r . 267^,
hat du hohe Landtbstelle mtt Decre? v3m 28.
v. M . , Zilhl 2 l755 , die Herstellung einiger
Kunstarbeaen an der I I . und I I I . Abtheilung
der Wlener Strasse zu genehmigen, und d««
ren Ausführung im VerstelgerungsweZe anzu,
ordnen geruhet. "-> D a mm dls dußfäüige
Versteigerung, wobei und zwar:
F ü r dle n e u e G t r a s ^ e n l e i f i e u n d A u f -

d a m m u n g am M e k l e n o u l z - B ü c h « l .
Dle Maurer , und Handlan«

ger.Arbett mit . . . . 77 st 58 kr.
Das Marer»ale m;t . . . 2Z3 ., 3c» „

Iussmmzn mit 3 i i st. 28 kr.
F ü r d ie S t ü t z m a u e r i n K r a x e n .

Dle Handlanger - Ardnt nut 5 st. Z I ! !H kr.
Dle Maurer-Arbett mit . 3Z ^ 53 ! j4 „
Da3 Maurtr 'Mattr ial« mtt 64 ^ 2a ,,

ZusamMtnaut Ho3 st. 46 ! j2 kr.
F ü r d e n n e u e n g e w ö l b t s n s a n a l

be»m W o j v u t z .
Die' Handlanger-Arbeit m»t 6 st 33 kr«
D^e Maurer-Arbeit mit . I 9 ^ 16 j j2 ..
Das Maurer-Matsns!« mit 74 « — „
D u Gluntzirung und Lcfchotk

terunZ mit . . « . 26 ,̂  — ..

ZusaWBZNlMt !/z5 ft. äft3j2 kr.
F ü r di3 Le«si enmKuer sb Zkrn C a n a l

he im G ^ j o u t z .
Die Handlanger-Arbeit mit . 20 st. -— kr-
Dle Maurer-Ardett mU . . i35 ,, 23 ,.
Das Maure^^üt t r tä le w:t . ^--^ ?< - - -i

^ ' -'Tne .̂ Vit .'.^ä ^.. 2Z ̂ r.
F ü r d i s ' I c ^ " W a ?

D n Maurer'Trdelt '....c . H^ . 1,/ .
Das Maurer^Müteriale r/tit ^/) . , 2 )

Iujammen Mtt zg? l' ^ " -^ ' ' k̂
werden ausgerufen wcrd?n,° -
Vormittags ron 9 !:s 5°̂  1'
B?zirkssbriZ?c,l Egg ob P.
halren werVcn; so w r̂de:-! c
Untkruehmungslusuger.
ken höflichst etnglladen
und d'.e Bcdmglnsse bei der gc^nnten lö^li-
chm Btzilksobrlgkett und auch ^c'.a>
such dle Bauoläne berelt llege.",, :-
wohnlichen Amtsstundsn zu I^zr^KNZ-ls ^ -
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sicht vorgewiesen werden. «« K. K. Strassen?
Nau - CsWMlssariar, kalhaH am 7. October
2LZ2.

Z. 3408. (2) N r . 191MZ967.Z. U ,
K u n d m a c h u n g .

^' Bei der k. k. illyrischen C«meral-Btfäll?n-
VerNsitung iss die drltte und mert? Accessi-
fienstelle, Erstere mit dem Gchatte jährllcher
drei Hn^d^rt Gulden, und ksytere mn dem
IZHresgchaltZ von zwei Hundert Fünfzig Gul«
den Mn^8 - Münze in Erledigung gekommen ,
zu deren Besetzung der Concurs dw letzten Oc-
tober i 333 , eröffnet wnd- — Nn aü« Jen?,
welchs elnen dlesecDnensspoften, und rücksichl-
llch hie durch Vorrückung nwa irlcdzgt wer«
dsnben letzten AcceAftenHelikn za erhallen wün«
schm, srgeht dn Aufforderung, ihr« EoMpe«
tenzZesuche mlt den legakn Dewtisen üb?r Hz«
mit gutem Erfolge zurückgelegnn philosophy
schen oder sonstigen 'Nrudien, Gprach?ennt«
nisss, über d;e b'.s^«r'.ge DltnstlZlstung, sa wie
über ihren moralnchsn??hsnswsnhel mnerhglb
des obanberaumten Iermines;m vorgeschritl
bsnen Wege hierorts emzubringen. -— Nsn
der k. k. lllyrzschen Camsral« GefälZln» V t l s
waltung. 3a«bach am 2. October i323.

Z° i 3 g I . (3) N r . 7656MO79. K«
S t rs fe rke n nt niß.

Von dem k. k. vkrsinigtm Gefallen - I n -
spsttorats zu Taib^ch wird Helena Kostin, an-
gsblich aus I d r i a , wegen dre; Pfund Kaffee,
mit r^lchcm sie sm iZ. Jänner i853 betteten
wurde, und sich über den Bezug desselben nicht
auswies, gemäß tz§. H8, 4 9 , 95 und !Q2 des
allerhöchsten Zollpüttnts vom Jahre 1/33,
dann des illynschen Gubernial, Circulars vom
üä. Ju l i i 8 l 4 , zum Verluste der gerichtlich
auf 45 kr. Vt. M . geschätzten 3 Pfund Kaffee,
und zur doppelten beretts deposiürten Werths-
straft" von einem Gulden drezßig Kreuzer M . M .
verurtheilt, und da ihr gegenwärtiger Auf-
enthalt unbekannt ist, dieses Erkenntniß mtt
detn Ben'ahe öffentlich bekannt gemacht, daß
wenn sie binnen drei Monaten vom TaKe der
dntt?^ ^nd letzten Einschaltung des Erkenntniss
fts °n v!3 Zeitungsblätter sich nicht melden und
»-' --,': Ergreifung der gesetzlich zustehenden

bMmmtz Frlst nicht benutzen, sondern
v.i^enützrverstreichen laffen sollte, das wider sie
" ' ' ' " l 5 Btraferkmntniß zur Rechtskraft cr-

Z. 14QZ. (3) 2ä Nr . z8S97Mo8. Z, M. '
K u n d m a c h u n g .

Bei dem k. k, Hauptzollsmte zu Klagen-
furt ist der Diinstposien des Wagadjuncten
mtt dem dam»! verbundenen Gehalte jährlicher
Vierhundert Gulbtn M . M . , und der Ver-
bmdltchkeit zum Erläge einer Caution im Ges
halt^betrags ln Erledigung gekommen« — Zur
Besetzung d!<ses D;enstpostens wird der Cons
curs bis letzten October i L IZ mit dem Beilatze
tröffnet, d«ß Dltjenzgen/ welche selben zu ers
h«lttn wünschen? sich über die erfgrderllchen
Dtenstt'.genfchHften, über die blshenge Dunst-
leittung^ so wle einen firengen moralischen Le«
benswandel, endllch über dn Fahigkelt zum
3rlage d r̂ Cautwn legal auszuweisen, und
«hre gehörig documentlrten Gesuche 'im Wege
lhrer vvrgesitztin Aemter binnen des oben ane
beraumten Termins bei d M k« k. prov. Gefal-
len - Inspectorate zu KlagenfuU einzubringen
haben. — K. K. lllyrlsche Camera!'Gefätlen-
Nerwaltung. Laibüch mn 2. October z.333.

Z. ,4»2. (2) I . N l . 63o.
Das Bezirksgericht der Grafschaft Auerspecg

macht bekannt, daß d̂ e mit Gdicte vom 27. Au-
gust r. I.« Z. 523, aus Anlangen der Anna Gatsch«
nig vsnHonique. wider Lucas Stupnig vonSdens«
tavaK, rczgen schuldigen 46 fl. 5? tt. ^ 5. c , auf
den 17. Ocwd«r< 21. November'und 23. Decem«
der angeesdnetsn Tagfahungen, zur Veräußerung
der dem Letztern gehöligen halben Hubs auf Gin«
fchlNUn der ExecutionMhrennn sisllrt werden.

Neznksgencht Auslsperg am 3. October l633.

Z. l^ra. (2) Nr. üüS.
E d i t t.

Von dem VezirksgsriKts Ler Staatsherrfchaft
Sittich wnd bekannt gemacht: Es sei auf Anfu«
chen des Herrn Anton Mack/ Inhaber des Gules
SMo, (^sswnär d̂ ö Ishann <eiy von Glogoutza,
in die executive Feilbietung der, dem Martin
Maide gehörigen, in Kl^leaniis liegenden, der
löblichen Stüalshellschaft SnnG, ^ub Urb. Nr.
z5 zinsbaren Hubs und des Zugedors, wegen aus
dem genchrMen Vergleichs vom , l . Jänner 1L26,
an Capital und KiagZkossen schuldigen 5i ft. I tr.
c. 5. c. gewiNigsr, und zur Vornahme derftlöcn
die ersts Taasazung auf den 23. August, die zwei»
te auf den 25. Eeptslnbe?- und die dritte auf den
20. Ottoder l. I . , jederz^t Früb um 9 Uhr, vor
diesem BiziMgetichte'mtt dem Bsisahe bestimmt
rostdtn, datz, falls odigs HudL bei dec ersten und
zweiten Licitation um den Sckähungswerth pr.
^6a st. 40 kr. oder darüber an Mann nicht angL-
brächt wecden künntZ, seloe bei der dittten auch
nntsr tem Schäßungswelthe hintangegeben reel-
ten würde.
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Wozu die Kauftustlgen zu erl^'men mit dem
Beisätze eingeladen werden, daß jze die Schätzung
Und Licitotionsbeoinstnisse täglich in 0en gewöhn-
ttchen Amtsstunden hiereinftben können.

Bezirksgericht Staatshellschaft Slttich den i
Ju l i i333.

A n m e r k u n g . Bei der zweiten FettbistunB'
Tagfatzung hah sich keiW Kauflustiger gs.
meldet.

Z« »3g5., (2) I . Nr. »06H.
F e i l b i e t u n g s « E d i s t .

Vom Beziltsgeiichte Thurnambarz wird hie»
mit bekannt gemacht: Gs wsrds üdsr das vom
OltZgerickls des Magissrats LlchtenwaP mit Zu»
schcift vom 4« Seplemder d. I , , Nr. 3Z2 gest^^le
Ansuchen, die ereculwe FeUbietung der, den Ohe«
leuten Adam und Maria Pangrs gehürigen» der
Staatstzerrfchaft Pleteijach, 5ui> Urd, Nk. 225^
und öem Guce Oberradelftein, mü» Berg. Nr. Ü7
et i 2 ! dtenNbaren, laut SchähungsplokscMK V3M
8. Ju l i ,635, auf 723 st. geschätzten R e p t i l s «
lvegen einer vom hrn , I?ftVh Smkeks? a!i lZessis.
när bes Joseph Waurirsch hehaurtet^n Federung
pr. ,2ao ft. E. M . , auf ßkn Z3. Octsber d. I . ,
Früh >a Uhr. im Orle der Huds zu Oberadula.
mi t dem Beifaße anberaumt, daß diese Realitä«
ten , faNs sie weder bei der obZkwähntön nsck bei
Ler zweiten auf den 28. Nsvelnde« i> I . bestimm«
ten TagfaßUNK um ô der übe? den 'Schäh^elth an
Mann gebracht werben sosstsn, bsi der dritten auf
bettet« December d. I , testgcfehcen, auch unter
Vec Schätzung werden hinjang,eg,ebln weld«t.

hiezuwerden Kauftustige eingeladen und chncn
«rlnnsrk, daß das Schäyuntzsmococsll und diz, ViclH
tütionsbedingnisse hierorts eingesehen werden tcu»
nen.

Benlksgenchz Thurnsmhgtt Zen »4- I^ptem»
ber »623.

g . ,3q2« (3) Nr. 5-9«
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichts der Eamekalherr-
schaft VeldeS wird hiemit bekannt Ksmacbt: Es
fei über Ansuchen des Joseph Spsrn in die execu-
tive Feilbietung der, dem Simon Hridar gehört«
gen, zu Iereka. sud Nr° ;5 gelegenen, der Ca»
meralherrschaft Veldes, sub Urb. Nr. 47^ dienst«
baren, auf 2g5 ft. M . W . geschätzten Drttteldube,
wegen aus dem wirthfchaftsämllichcn Vergleichs,
6äa. »6. Jun i lÜ2g fchuldigen ,ou st. M . M ,
sammt Inte lessen < t̂'c. 8. c. gewilliget ^ und deren
Bolnahme auf den 17. October, »6. November
und l6. December l. I . , Vormittags um 9 Uhr,
in I^cico der Neälität mit dem Anhange biMmlM
worden, daß, wenn vsrdefchnsbene Drittelhude
bei der ersten oder zwenen Feiidktungstagfatzung
weder um noch über den Schähungswetth an Mann
gebracht werden könnt?, felde bei der dritten Ver«
fteigeiung auch unter der Schätzung hmtangegebcn
werden würde.

Wozu die Kaussustiqen und insbesFNVere dis
TabularglüÄbigermit Dem zu erscheinen eingelaten
rrerden, daß die dießfülligcn ^icitationsdedingnisse
taglich in den gewöhnlichen Amtsstunden hurotts
ssingefehen werden können.

Beldes am 27. I n m z823.

Z. , 39 ' . (3) Nr. 96,.
E d i c t .

Nsr dem Bezirksgerichts zu Egg eb Podpetsch
babe» am 22. d. M . l. I . , Bocmittags um g
Uhr, alle Jene zu ettchsmen, weiche ennvedcr alS
Irden adsr Gläubiger auf den Nscblaß dss am 5.
September l. I . zu Klainberda a!> intest^Q ye^-
stsldenen Biertschübler, Johann Koloscdiy5 einen
Anspruch zu machen KsZenk^n, und denselben rechls«
kräfti.; darznthun. wiLrigenK sie sicv die Folgen
dss tz. 8^4 b° G, B. ftlbst zuz^sch«elben "haben
werden.

Ggcz ?h PHöZzzsch QM 2. October i353.

Z. »5g6. (5) Nr. 857.
3 d i c t.

Alle Iens- di« an die Verlaßmasss tes am
lg . v. M . M Schufchih verstorbenen M ü h ^ un3
hudendesiyels Georg Kastelz aus was imm.'r für
slnem Rechlsgrnnde ein« Forderung zu stellen ge-
denken, haben ih«e Anspruchs am ä. Ncoe^ber
l. I . . I Nbl VormttlHgs, vor dlefem Gcrichtö
so gswih" anzumelden und geltend zu machen, als
sie sich foM dit Folgen des §. 5«4 s. b. G. B .
selbst zuschreiben müßte».

Bezikksgsricht Ssisenberg sm 23, Segtember

Z. z3a^. (Z)
Den 5» November d. I . wird der söge-

nanntl Kikersche Mazerhof in der Tlrnau. durch
freiwillige Licitsnon an Or t und Stelle verau»
ßert werden.

Die näheren Auskünfte erfährt mazi bei
der Hauseigenthümennn, N r . ch, in der Tir-
«au.

Z. iäoo, (5)
Ein Hörer dsr Philosophie,

wünscht Unterricht in der italienischen
oder französischen Sprache zu erthei-
len. Die r. 1'. Herren mögen sich
in der Gradischa-Vorstadt, Nr- 21,
erkundigen.

Wucher - Aicitatwn.
AmDienstage undDonnsr -

stage der künftigen Woche, d.i. am
16. und 17. October!. I . / werden an
den Nachmittagen, von 2 Uhr an ,
im Laibacher Priesterhause die Bücher
des verstorbenen Vikars zu Neu-
stadt!, Matthäus Kapus, licitando
verkauft werden.



Bei Fgnaz Edl. v. Kleinmayr, wie in allen
Buchhandlungen in Laibach

wird Pränumeration angenommen
a u f d i e Z c i t s ch r i f t :

Der Jugendfreund
nebst dem damit vereinigten

M u s e u m des M a n n i g f a l t i g e n .
Rediqirt vö^Wr. O. ̂  WsrkT^

Jährlich 8l> Druckbogen in Oroßoctav, in wöchentlichen Lieferungen, zu 1^/2 Druckbogen; jedes
Vierteljahr wird ein Band geschlossen; Umschlag, Titelblatt, Vignette, Musikbeilage und Inhaltsan-

zeige nachgeliefert; dle Pränumeration beginnt wie gewöhnlich vom 1. October i833.

Jährlicher Preis: 4 ft.; vierteljähriger: 1 fl. 12 kr> C, M.
^ D u - wagen es, die Aufmerksamkeit des Publikums auf eine Zeitschrift zu lenken, die wenige ihres
Gleichen zählt. S i e zeichnet sich vor vielen Blat tern ähnlichen Inhaltes durch die M a n n i g f a l -
t i g k e i t und O r i g i n a l i t ä t ihres Inhal tes und dte R e i n h e i t ihrer Tendenz, aus. S ie ist für
das r e i f e r e jugendliche Alter berechnet, l ie fer l in dem H a u p t d l a t t e blos O r : g i n a l a u f sa tze ?
und tn dem M u s e u m d e s M a n n i g f a l t i g e n eine Reihe kurzer Notizen, Auszüge und Bemerkun-
gen, welche die Jugend in die Kenntniß alles dessen setzen, was im Bereiche des Lebens, der Kunst und der
Wissenschaft geschiehr und ihrem Interesse dienen kann. S i e sorgt gleichmaßig für die Unterhaltung
und Erheiterung, wie für die Bi ldung und Belehrung ihrer Leser, und hat vor allem Anderen sich
zur Aufgab« gemacht, den Eifer für Religion und Wissenschaft m dem Herzen der Jugend neu zu be-
leben und rege zu erhalten.

D ie berühmtesten Literatoren Wiens und viele würbige Manner aus andern Theilen
Deutschlands, haben sich diesem Unternehmen als Mitarbeiter angeschlossen, unter welchen die N a -
men: B a u m g a r t n e r , B e r g m a n n , Pro f . B r e c h t , C h i m a n i , v. Feuch te r s l e b e n ,
F l t z l n g e r , F r a n k l , Pro f . G e r l e , H o f f e r , H u b e r , K o l l a r , R iner von L e i t n e r ,
L l t t r o w , Pro f . M e e r w a r t h , M o s h a m m e r , D r . T H . M u n d t in B e r l i n , D r . P a b s t ,
Domcapitular Ri t ter in Breslau, K a m m e r r a t h v o n S c h l i e b e n in Dresden, S c h u m a c h e r ,
S e i d l , R i t ter von S e y f r i e d , S l l b e r t , S t r ä u b e , Pro f . T a c h a u , Ri t tervon Tscha-
b u s c h n i g g , V e i t h , V o g l , W e i g l , suppl, Prof . W e r s i n , P ro f . W e s s e l y , W o c e l , wohl
jedem Gebildeten bekannt seyn dürften.

Auch die lödl. k. k. O, P . 3t. Zeitungs - Expedition in Wien und sämmtliche k. k. Postüm«
ler in den Provinzen nehmen auf diese Zeitschrift g a n z j ä h r i g mir 0 fi. 3b kr. C. M . , h a l d j a b -
v i g mit 3 fi. > 3 kr. C. M . Pränumeration an.

Von dem zweiten Jahrgange dieser Zeitschrift find noch eimgs Exemplare
vorrathig, der erste Jahrgang ist bereits ganz vergriffen.
Als Be leg, wie weit bereits diese Zeitschrift in Erreichung chres^Zweckes gediehen sei, folgt hier eine

gedrängte Uebersicht des Inhal tes derselben vom i . October ,832 bis letzten September »833^
i . Q u a r t a l . Das willkommene Fest. — Der Vorabend des 4, Octobers. — Die Versamm-

lung deutscher Naturforscher zu Wien, von D r . E. F. Hock. — Die zwistiqen Bruder, Erzählung von I .
«.'. « D t l b e r l — D,e Fahrt auf den Tchneeberq, Erzähluna, uon A d o l p h S c h m i d t . — Der Windbeu-

te l , Poke von I . E. W o e e l . — Dieß- und Jenseits. — Frau Marths und ihr Wilhelm, eme Gchierge-



schichte von D r , E. F- Hock. — Reise durch Schweden von E. F. v. W a g n e r . — Magister Georg, Vw-
graphie von F e r d . ^?cherer. — Hans Keilstein. Mährcben nach dein Englischen. — Der Unbeständige, Er»
zahlnng von I . P. S i l b e r t . — Albertus und Zappeuus, tragikoiuisches Heldengedicht von Dr . C. F. Hock.
— Der schwarze Tod, nach dem Englischen. — Aus dcm Tagebuchs meiner Iugenderinnerungcn von A. N i t»
t c r v o n T ! ch a b u s ch n i g g , — Der letzte Orebit, Novelle von I . (3. W o c e l . — Florian , Lustspiel von
I . P. S i l v e r t . - - Gedichte von A n t o n P a s s y , Ritter von Tschabufchn igg. Dr . Pabs t , D r . H o ck.
— Historische und ethnographische Notizen, Aufgaben, Räthselspiele u. dgl, von F r e u d e n b e r g , Horze tzky ,
y. W a g n e r u> a. m.

2. Q u a r t a l . H a u p t b l a t t : Der alte Ianus , von I oh. Cm. V e i t h — NicolauZ
Ios, Freiherr von Iac^uin, Biographie von Leop. C h i m a n i . — Schilderungen aus dem Salzburger Ge:
birge, von D r . C. F> H ock. — Ueber Messungen, vomsupp. Prof. I o h. H o f f e r. — Die Machematiceriiu!
Sophie Germain von A n a s t a s i n s . — Die Armencolonien in den Niederlanden. — Srrue aus Florians Le-
ben von I . P. G i l b e r t . — Das Reich der Vögel, naturhistorische Unterhaltung von I . P. S « l b e r t. —
Der Orden des goldenen Vließes, von F e r d . S ch e r e r. — Die Welt ohne Reibung, von Prof. A n d .
V a n m g a r t n e r . — Peter Amch, Biographie von Leov, C h i m a n i . >- Faschingsstrciche von Dr . C. F.
Hock. — Das Trauerspiel, Lustspiel von F. E W o c e l . — Die große G.'nftder S t . Slephanskircke, von
I o h . A l m . — Der Dienstfertige, nach dem Schwedischen. — Erzählungen eines Ballabends, von Dr . C.
F. H o ck. — Adam Oelenschlager, Biographie von F. K a r h a n. — Gedichte von S i l b e r t , D r . P a b st, I .
N . V o g l , T h e o p h i l , Prof^ S t e i n, C. G. N i t t e r von L e i t n e r , Dr . H a l l , F r e u d e n b e r g u. a. m.

M u s e u l n des M a n n i g f a l t i g e n . Neues aus der 3?i t , f i ir Lander-und Völkerkunde.
Vücherschau, Miscellen, stehende Artikel. —- Dienstmädchen in Nordamerika. —Moderne Sklaverei — Ueber
Kinderwartanstalten. — Chiuesiscl.' Romanze. — Blinde Taubstumme. — Geographische Ealembourgs, —
Das Erdbeben in Chili. — Wohlthätigkeit. — Neues Gesellschaftsspiel. — Eröffnung der Schulbibliol'hek an
der V. Zollnerschen Haupischule in Wien. — Alexander. Bindocci, Üangenschwarz. — Paris unter der Schrek«
kensherrschaft. — Technologisches. — Curiosa. —7 Eröffnung des Taubstummen- Institutes zu Brunn. — Die
Aberration und ihre Grklcirung/— Wie kam Tirol an -Oesterreich? — Aufgaben, Näthselspiele u. dgl. von
C h i m a u i , B e r g m a n n , F r e u d e n b e r g , H o r z e t z k y , Hock, M o s h a m m e r , v. P f i s t e r e r D i -
rector H 0 fstv a » n u. a. m.

3. Q u a r t a l . H a u p t b l a t t . Concert spiriiuel von F r a n z K a l m u s . — Die kleine
Gruft der S t . Stephanskirche von I 0 h. A l m . — Friedrich lV. als Kaiser, von I o s . R i t t e r von S e y -
f r i e d . — Das Abenteuer zur See, von E. G. R i t t e r v o n L e i t n e r . — Das Concert, Fragment von
H. Löwe. — I o h . Gottl. Naumann, Biographie von Leop . C h i m a n i . —- Die beiden Ringe, von I .
P. G i l b e r t . — Das Erdbeben zu Lissabon, von Prof. Tachau. — Amyne's Klage nach den Ersifchen. —
Johannes Calybila, Legende von A n d . Schumacher . <— Gothe als Jugendfreund, von C. F. H o c k . —
Die Freiheitsbriefe Oesterreichs, vom Custos I o s . B e r g m a n n . — Der Tintenklecks, Erzählung von
E ni. S t r ä u b e . — Cornelia, dramatische Dichtung von I oh. Fe r d. W e i g l . — Parabel, von Ad. N i i«
te r v. T sch ab u schnig g — Skizze von Siebenbürgen, vou Prof. And . B rech t . — Der Kirchenmusit'
verein der Pfarre E t . Laurenz. — Gedichte von Dr . P abst, Nitter v. L e i t n e r , A n d . S c h u m a c h e r ,
Ch. W. H u b e r , F. K a r h a n , I . N. N o g ! , H. V e r g e r , T h c o p h i l , L. A. F r a n k s , I . E.
N o c e l u. a. m.

M u s e u i n des M a n n i g f a l t i g e n. Curiosa. — Neues aus der Zeit. — Technologisches.
^- Für Lander-und Völkerkunde. — Bücherschau. — Miscellen. — Die Ausrufer in Venedig. — Natürhisio-
rv'che Calembourgs. — D i e Colonic der Pitcairn-Insel. — Sonderbare Injurienklage, — Die neueWetropolitan'
Arche zu Erlau. — Lafont und Slawik. — Die Menagerie Herrmanns van Aken. — Gophie Schröder —

^ Slawjks Tod. — Die Ansichten über das Licht. — Ein amerikanischer Zeitungsschreiber. — Verkauf von Thi>
bct-Cashemires—Aufgaben, u. s w. von A, M o s h a m m e r , Prof. B r e c h t , v P f i s t e r c r , I u l . K r o n e ,
Director H o f f m a n n , H. V e r g e r , S . No m a n , S , ^ c h l e s i n g e r , I . L. F r e u d c n b e r g u- a. m.

4> Q U a r t a l. H a U p t b l a t t : Der Tag auf dem La-nde, Erzählung von Dr . C. F.
Hock. — Hartmann yon Hübsburg, Kranz historischer Dicbrnngen, von «H t raube , V o g l , W o c e l ,
H ü b e r, N e i a l, S ch u m acher :c. -̂— Humphry Davy, nach dem (5'nglischen. — Der Mörder, nach dem Italie«
nischen. — Die Bergfeste Buchlau, Neiseskizze von F. E. W o c e l . — Denksprnche von E. W. Hub e r .— Ein
Morgen in Amerika, nach den Französischen. — Franz von Taver von I oh. A l m . — Thomas Platter. Erinnc»
'^ung von Prof. I o h , G a o r . S e i d l . — Miscellen — Dietmar, Sa.-? von I . F. W e i g l . — Ueber
Wagnetisirung 'von Stahlstanaen, von H o f f e r . — Charakteristik der Hand, von I o s . Ritter von S e y -
f r i e d . -- Staudeswahl, ein äizoourg pvoli ininälre, von I 0 h. E m. V e i t h, — Der unsichtbare Zeuge,
Sage von A n d . Schumacher . — Das Stammbuch des Fräuleins Nina Schwaniuger, mit Beitragen
d?r meisten Mitarbeiter des Jugendfreundes. — Gedickte von E. S t ra u d e / I . N. V o g l , Prof. I oh.
G a b r , S e i d l , Tsch a b u sch n i g g , Ch. W. H u be r , K a r h a u, The 0 ph 5 l , Zen 0.

M u s e u m des M a n n i g f a l t i g e n . Vücherschau. — Ph i lo loMhesvon I . A. M o s h a m -
m e r. - " Das Institut der barncherzigen Schwestern in Wien. — D?r Altai u, lc'.n^ Bewohner von Dr . C F.
Hock. — Auszüge aus Humphry Davys tröstenoen Betrachtungen eines Naturforschers. — Miscellen, — Eu-
rioscl. — Historische 2lncLdotcn. — Ncms aus der Zeit, — Die Seebarinn. -— j)o )ü I^Ionnovs. — Mivc'/l°
len. — Ueber vulkanische Ausdrüch?. — Briefe aus dcr Fremde, von Dr . C. F. H 0 k̂. — Aufgaben, Näth-
selspicle u. f. w. von I . A, M c s h a m n ^ r , v̂  P f i s t e r e r , Prof I o h . Gab? . S c i d l , Prof, B r e c h t ,
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der hier Angekommenen und Abgereisten.
Den 9. October. Frau Herzoginn v. Sagam,,

sammt ibrem Gefolge, von Lriest nach Klagcnfnrt.
—' Hr. Wilhelm Koscgarten, Dl ' . der Rechte, von
Trieft nach Wien.

RreiMmtliche H^erlantbArnngstt.
Z. HL22. (l) Nr. !Zl26.

K u n d m a c h u n g . ,
Nachdem dte cm Zo. Eep-'cmser d. I . ,

b<i der Suba rcndlrung«vlhütidlur!g für d«e
Stalton ^aihach erreichten Anbote von Stice
der hoh n Proy. Gubarrcndirungs-^Vttnsswn
wegen «hrer Nedksspan^thelt nicht genehmiget
wirden konnten, so <st von dmec hoh^n Slelle
dle Rea.ff.nmrung dieser Behandlung beschlos-
sen worsen. — Es wlrd p<mnach am i<^. Oc.-
lober i 6 3 Z , auf die Zctt uom l . November
lK)5 öl5 ul^ln,a Februaz- ^8I/z cini wlldnhol-
te Subarr n3irun^sb<ha^dlung uorg.'ncn,men,
wozu alle UnlernchmungkluNigtn am gedachten
Zage, um dte loc« Vormuiöykst^lid?, ju d<m
hieroitlgen Kcelsamte mlt nachstehendem Be-
merkungen eingeladen werden. — l.) Der
Bldsrf nach dem gegenwärtigen Truvp'nstan-
de, mnhm exQlu^iv« der jelll^eisen Durchma»':
sche beftchl, beiläufig in täglichem 2i53
Bred, ^51 Hafer, I g8 Hkßi u i o P fund .
z3g Slre^lstroh ä Z Pfund; zm m s n a l l i «
ch e n lZo Metzen harter Holzkohlen, 23 Pfund
klchnr, 56 Pfund Zülg, ^ 6 Maß Vceftnöhi,
K5LZ)2^oo Pfund kampendocht, und in i^4
f ä h r , g e n i636 Bund Lagerstroh 2 12 Pful 'd.
"7> ».) Hlnsichillch der Verpflegung der Durch^, >
Marsche beyalt man sich vor, dcm Eoncurrenl
ten hel der Behandlung das Nähere belsnnt
zu gebcn. — Z.) Hat jeder Mllcuncurrirendf
am Hage der Verhandlung iZoo ss. «!s Na-
dium zu erlegen. — H.) Muß der 3rftcher beim
Abschluß des Contractes eine Eauuon nut Laza
des gesammren Geldertragn'.fses leisten- — 5.)
Werden L^ffirte sowohl ^ür linztlne, üls auch
für die acsammlkn Arlzfel angenommen. —
6 ) Wkaen Benützung der Aerüritzl-Deposito-
rienn-lrd bemeskl, daß solche bkw Ersteher auch
dle dklwßltge Eontractedauer mit Ausnohme
der Backeret und der hiezu erfo^derltchln Re-
quisitcn nicht übeslaffen werden können, und
baß bezüolich der Letztern die Behandlung ab̂
theü'g Lozgerommen wirb. — 7.) D«s P>o«
tocoll rvnd Schlag 12 Uhr geschlissen, und
Nachtto^f'-DftVrte werden keine angenommen.
— 6.) Wlrd bemerkt, daß in der f. k. M i l i -
t ä r , Haupt-Verpfifgs«Mogazinskanzltt in den

gewöhnlichen Bmtösiunden jede 3uekunft er-
tholl wlrd, wklche lrgsnd nn suda:rendlrunßs«
luftl^eß Ind,vlüuum noch vor d^r Wcrband,
lung zu e,holten wünschen soltte.

K u ,̂  d m a ch u n g.
Zu Folge höherer Anordnung wird die

am 22. Oclodcr d. I . , hier cmlrlffende 76ft«
Fuhrw<slNs - Art!3er:e« Boltcrle« Besoannu^K
nach S t . Marein et Concurrenz vcrlegt srer,
den. — Um nun für dzelclben d.n Natural-
Bebatf rom 1. Zicvkwbcr d. I . h,5 ulzili)»
Febluar jZZH sicher zu sttllln, lst beschlossen
worden, bc; Gelegenheit der am z< .̂ October
d. I . , für d>c Sta twn Lülbach abzuhaltenden
rcaffumlrlen Behandlung, auch für diese S t a -
tion nne separate Verhandlung vorzunthme-n.
— Als vorläufige Bedmgnlffe werden ftstgeo
setzl. — 1.) Dte Abgabe von täglichen Lo i
Brod- , 269 Hafer-, und eben so mel:o pfün»
tlge Hcuporlionen. ,— 2.) Hat zeder VUlcon«
currzrenöe e«n Vabmm uom loc> fl< E. M . a«
Tage der Behandlung der Ccmmlfflon zu über-
reicken, wcia eß nach beendigltr Bchandiung
z>dcm Nichlersiebcr jurück gcgiben, von dem
Erstcher aber ö donto selner zu erlegen haben-
den Eaulwn rücldehalten werden wird. — Z.)
M^ß der Erstehir bel Eonlractenabschluße elne
sauilon mtt 8 o.!o des gesaniniten Geldertrag,
Nlsseh lelsten. — ^.) Das Protocol! wird Schlag
!2 Uhr gtsalossen, und slüchtr^gs- OfferU
w<rden keme angenommen.

K u n d m a c h u n Z .
Das Laibacher k. k. Ml l t tar-Hsupt« Ver«

pstegsmagazin, soll zur Ergänzung seines Re>
serve > Vorraths, vennög höheren Auftrag
3b25 Centner ungebundenes Hcu lw Wege der
Einliefcrui.g sicher stellen. — Es wn'd demnach,
nachdem der em Za. September d. I . erreichte
Bestdot nicht zur Genehmigung geeignet is i ,
in den Vormittagsstunden am 19. October d.
I . , das ist, am Tage der Subür^endirungercr«
Handlung für die Station Laiboch dleserrvcgen
bei dem hiewrtlgen Kreisam'te auch eine wieder-
höhlte Behandlung vorgenommen werden. —
Hlezu werden die Unternehmungslusiigen mit
nachstehenden Bedlngnissen emgeladcn: 1.)
Das einzuliefernde Hcu muß von guter Quali«
tat, sonach genießbar, trocfen, unyerschlemmt,
und mckt mlt Grummet oder schlechtem Heu
vermischt seyn, weil es im Widrigen dem Liefe«
ranten Zurückgeflossen werten würde. —2.) Hat
die En'litftrung ln das k. k. Verpstegswagazin,
oder in das von demselben nn Erfordcrungsfalle
gcnnctßtt werdende Depot auf Kosten des Lie-

<Z. Amts-Blatt Nr. ;2Z. d, 12. October iSZZ.)
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ftrcmten zu geschehen. — ?,) Muß mit der
^mlteferung vom Taqe der erfolgenden höheren
Approbation dergestalt begonnen werden, daß
das besagte ganze Quantum längstens bis Ende
Jänner ;83^ zur Abfuhr gebracht werd?. —
H.) Hat der Erstehcr zur Sicherheit des Aerars
eine Kaution von 3oo st. lm Baaren, oder in
Staatsobligationen, oder auch fidenussonsch zu
leisten. — K. K. Kreisamt Laibach am i l .
October i3ZZ.

Aemtliche Merlantbaruttgen.
Z, 2.U9- ( l ) ^ L70N577. W .

K u n d m a c h u n g «

Die EinHebung der Wegmauth von d?r
Stat ion Planlna durch das Verwakungsjahr
iSZ^ , wird den 23. Oclober d. I . zum oler»
len Male Helm Ortsr,chter in Planma, un-
ter Beibehaltung des bishcngen Ausrufsprel-
ses von 76l 2 st. 53 kr. öffentlich, und zwar
Vormittags zwischen l o und 12 Uhr ausge«
boten werden. Indem unter Hmwe>wng auf
die gedruckte Kundmachung der k. k. lllymchen
sameral«Gefa3en-Verwal!ung, clcla. 22. Iu»
li l 333 , I a h l l Z ^ / W , noch bemerkt wird,
daß auch schriftliche Osferce angenommen wer-
den , so versseht es sit) von selbst, daß die Lt-
cuatlonsdedmgntise sowohl hler als in Planina
eingesehen werden können. — K. K. verem-
tes Gefaslen^Inspec:orat. Lalbach den 9. Oc»
tober i823.

Z . 14!6. ( 0 Nr . 32HZ.

E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g ,

zur Besetzung der Possmeisserssseüe in Volker,
markt. — Die hohe k. k. aügememe Hofkam,
mer Hot Mlt Decret vom g. u. Vi , Z. ^ 0 2 0 ! ,
die Wlederdesetzung der postinenierstelle m Völ -
kermarkt angeordnet. — M i t dieser Stel le,
tne gegen Abschluß emes Dlenßoertrags oerli?-
hen werden w,rd, lst elne Vesoldunz uon 60a st.
und das Recht verbunden, tne Prwats und Aera,
rial-Postr,rte zu ben bnden Nachbarssationcn
gegen Bezug der jeweilig festgesetzten Pvftgebüh,
ren zu befördern, dle weitern Bedingungen des
bezüglichen Dlenftoertrags silid sowohl bel dem
Abfatzpostamte Klagenfurt, als in der hnramt,
llchen Registratur einzusehen. — Was m Fos-
ge hoher Gubermal» Verordnung, ääc». g.
l . M . , Z. 21^89, Mtt dem Beifügen zur all-
gemeinen Kenntnis gebracht w».rd, daß Jene,
die sich um diese Poftmelstersstege zu bewerben
gedenken möchten, ihre Gesuche längstens bls

6. k. M . , bei dieser Ober.Possoerwaltung em-
zureichen, und sich m denselben unler andern
auch über den Vesiy elnes hinreichenden Ver«
wöqens g?horig auszuweisen haben. — Van
der k. k. «llprlschen Oder-PostvcrwglMNg. l a i -
d3ch den 9. October i8Z3.

^ermischts Verlautbarungen.
Z. i/UZ. (1)

E lne H a u s h ä l t e r i n n ^ zugleich E r z i e -
h e r i n n , w i r d gesucht«

Dieselbe soll nebst der Führung d.s Haus-
haltes in einer kleinen Fam:lie, ein Madchen in
wnblichen Arbeiten, und erwünschlich auch in
Sprachen und Musik zu unterrichten fähig, und
unbescholtenen Rufes seyn. Nähere Auskunst
gibt daäZettungs-Comowir.

Laibach am 10. October z833«

2 . i ä : 5 . (1)

NitAsZrazchische Anzeige.
I m Drucke und Verlage der Lithographie

Rosal ia Eg? r et <Haiii^., in der Spi-
talsgasse, N r . 2 6 7 , ist erschienen u n d , so
nne (3UV in der J g . Er len v. K l e i n m a p r ' -
schen Buchhandlung zuhaben:

A n s i ch t
d<r P r o v i n z i a l ^

Manytftadt Naibach.
(Von der Nordwestseite )

Aufg«nommen und auf Slein gezeichntt
v o n

GvuarZ Wartvig.
S r . f ü r s t l i c h e n G n a d e n H e r r n H « 3 r n

Atttsn AlsZZ TMslf,
Fürstbischof von Laibach, k. k. Gnberni^lrathe, Präses
der Armen- I n ^ t u t s - Commission in Laibach, wirklichem
Mitgliede der k. k. ÜandwirthschaftZ. Gesellschaft in Kram,
corresp. und Ehren:u!tgltel>e mehrerer anderer Gssellschaf-

t in :c. zc. ehrfurchtövvll gewidmet.

Dieses Blatt zeichnet sich vor allen bis nun
erschienenen Atisichten dieser Prouinzial-Haupts
stadt durch seinen größeren Maßstab — 21 i^H
Zoll Breite, und 14 Zoll Höhe ohne Schrift,
durch naturgetreu? Aufnahme und billigen
Preis aus.

Auf Ve l i n , schwarz gedruckt 1 fi. — kr.
mit einfarbiger Thonplatte. z st. l5 kr.
mit doppelfärbiger Thonplatte 1 st. Za kr.


